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Gesellschaft für akademische Reisen
Zürich, BahnhofstraSe 57 Telefon (051) 27 25 4«

Erstklassig geführte und organisierte Studien- und Ferienreisen:

Xgypten (70. und 73.-75. Wiederholung)
IX: 2. bis 15. Februar (Führung: Frau Prof. Dr. G. Thausing, Ägyptologin).
XI: 26. März bis 21. April (Führung: Herr Prof. Dr. J. Spiegel, Ägyptologe).
XII: 2. bis 29. April / 5. bis 18. April (Führg. Hr. Dr. H. Goedicke, Ägyptologe).
Reisebeitrag: alles inbegriffen ab Fr. 1240.—

GroBe Griechenlandreise nüt Motorschiff «Miaulis» vom 9. bis 23. April 1960

(7. Wiederholung der Frühjahrsreise mit diesem Schiff). Führung u. a.: Herr
Prof. Dr. phil. F. Busigny, Herr Dr. phü. F. Eckstein, Herr Dr. phil. J. Laager,
Herr Prof. Dr. phil. O. Bis, Herr Dr. phü. E. Thiemann, Herr Prof. Dr. phü.
A. Wotschitzky. — Reisebeitrag ab Fr. 660.—

Sizilien (85. und 86. Wiederholung). BI: 2. bis 16. AprU (Führung: Herr Prof. Dr.
A. Schweitzer). — IV: 9. bis 23. April (evtl. Herr Prof. Dr. H. B. Hahnloser).
Reisebeitrag: alles inbegriffen ab Fr. 660.—

Florenz und die übrige Toscana (38.—40. Wiederholung). II: 26. März bis
3. Aprii (Herr J. Paul, Kunsthistoriker). — BI: 9. bis 17. April (ebenso). —
IV: 16. bis 24. Aprü (Frl. Dr. phü. E. Hanfstaengl, Kunsthistorikerin)

Ferien auf der herrlichen Insel Rhodos (88—120. Wiederholung). Ab 26. März
jeden Samstag mit Bahn/Schiff oder mit Flugzeug. — Athen — Rhodos
(Aufenthalt 8 Tage, evtl. Verlängerung möglich!) — (Schiffsreise via Venedig oder
Ancona oder Brindisi möglich.) — Reisebeitrag: Bahn/Schiff (Reisedauer 16

Tage), alles inbegriffen ab Fr. 530.— Flugzeug/Schiff (Reisedauer 14 Tage),
alles inbegriffen ab Fr. 830.—

Spanien (41. und 42. Wiederholung). I: 26. März bis 14. Aprii (Führung: Herr
R. Großmann, Kunsthistoriker, Barcelona). — II: 9. bis 28. April (Herr Dr. phil.
U. Christoffel, Kuristhistoriker. Chur). — Reisebeitrag: alles inbegr. Fr. 950.—

Südspanien II (6. Wiederholung), 9. bis 24. April (Herr Prof. Dr. phü. B. Hüppi,
(St Gallen). — Fr. 780.—.

Ravenna — Umbrien (5. Wiederholung), 2. bis 10. April (Herr Dr. phü. E. Gose,
Archäologe).

Marokko, 9. bis 22. April (Herr Dr. phü. W. Kuhn, Geograph, Bern). Fr. 1460.—.

Libyen-Reise (Tripolitanien — Cyrenaica), 9. bis 24 Aprü (Herr Prof. Dr. phü.
E. Meyer, Universität Zürich).

Heiliges Land (Libanon — Syrien — Jordanien — Israel), 9. bis 26. April (Herr
Prof. Dr. phü. K. Schefold, Universität Basel).

Unbekanntes Griechenland — Kleinasien. 2. bis 24. April (Herr Prof. Dr. phü.
F. Hampl, Universität Innsbruck).

Griechenland (Festland und Kreta) (79.—81. Wiederholung). ITI: 26. März bis
10. Aprü (Herr Dr. phü. V. Elbern, Archäologe). — IV: 12. bis 17. Aprü (Herr
Dr. phil. B. Junker. Bern. — V: 9. bis 24. April (Frau Dr. phü. M. Dermis,
Archäologin). — Reisebeitrag: alles inbegriffen ab Fr. 770.—

Rom (80.—82. Wiederholung). HI: 2. bis 10. Aprü (Herr Dr. theol. E. A. Voretzsch,
christi. Archäologe, Rom. — IV: 9. bis 17. April (ebenso). — V: 16. bis 24. April
(ebenso).

Sowie weitere Veranstaltungen: Japan — Ferner Osten, Mexiko, Indien —
Nepal — Kaschmir, Persien, Türkei, Hochseelachtfahrten, Mittel- und
Südfrankreich, Provence — Camargue, USA, Kunst- und Musikwoche in Wien,
London — Südengland, England— Schottland, Spitzbergen, Finnland usw.

Detailprogramme, alle Auskünfte und Anmeldungen:
Gesellschafft für akademische Reisen
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Nobelpreisträger Theodor Kocher

der berühmte Berner Chirurg, gehörte
mit zu den Gründer-Persönlichkeiten
der Internationalen Verbandstoff-
Fabrik Schaffhausen.
Anlaß zur Gründung dieses Unternehmens

gab die Erfindungderhydrophilen
Verbandwatte. Sie wurde fabrikmäBig
erstmals 1870 hergestellt und trat darauf

von Schaffhausen aus ihren
Siegeszug durch viele Länder an.
Verbandwatte ist ein Schaffhauser
Originalprodukt, das maßgebend zum
hohen Ansehen schweizerischer
Qualitätserzeugnisse in aller Welt
beigetragen hat.

die Watte mit der grossen Saugkraft

Schaffhauser Watte

o) Ein Begriff
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Die Marke,
welche hält, was
sie verspricht
Stahlrohrmöbe!
Gartenmöbe
Klappbetten
Schulmöbel

Sanitätsausrüstungen

Verlangen Sie bitte
Offerte

Apparatebau AG

Trübbach SG

50UFUS-MIEG & C", 5 A Filiale OBERUZWIL (SG)
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ARTEMIS VERLAG

wo man bekanntlich besonders

bewundernswerte Kinderbücher

herstellt. (Die Barke)

Hedwig Kasser/ Pia Roshardt

Helga und Bill Slattery

Bruno Schönlank und
Pia Roshardt

Marguerite Paur-Ulrich und
Jaqueline Blass-Tschudi

STÜFFELS ABENTEUER

ELMER

MAKULU und andere

südafrikanische Negermärchen

MEIN TIERPARADIES

EMILIO DAS ESELEIN

GALLINCHEN UND
GALLETTCHEN

TZIGAGA DAS WOLLSCHAF

Hans Fischer

Hans Christian Andersen

DER GEBURTSTAG
PITSCHI
RUM PUM PUM
DAS LUMPENGESINDEL
DER GESTIEFELTE
KATER
DIE BREMER
STADTMUSIKANTEN

DAS HÄSSLICHE
ENTLEIN
neu bearbeitet von Helen
Kasser und Ursula Isler-
Hungerbühler



Gute Musik

gut gespielt
auf guten
Instrumenten

Modell «RONDO»
NuBbaum, 110 cm hoch,
matt oder Hochglanz poliert,
ab Fr. 3250.—

Alle unsere Modelle sind kompromiBlos nach dem
Prinzip absoluter Qualität ausgerichtet. Unsere
reicheTradition von mehr als 125 Jahren
verpflichtet uns dazu nicht weniger, wie der
anerkannte Weltruf unserer sorgfältig gebauten
Instrumente. Was der Musikfreund mit Recht von
einem guten Instrument erwartet, findet er
verwirklicht in den jahrzehntelang bewährten
Schmidt-Flohr-Instrumenten, sei es Klavier oder
Flügel. Übrigens: Kennen Sie unser vorteilhaftes
Miete-Kaufsystem? Erst probieren bei Miete
des Instrumentes, dann Kauf bei Anrechnung
der Miete.
Verlangen Sie bitte unsern ausführlichen
Gratiskatalog bei einer unserer nächsten
Ortsvertretungen oder direkt bei:

Schmidt-Flohr AG - Pianofabrik - Bern
Marktgasse 34, Telefon 031/228 48
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Direktion der Schweiz.
Lande3bibiiothek
Bern

Chur 1 AZ

Elsa Muschg Vaters Franzi

Für Kinder von zehn Jahren an. 238 Seiten, illustriert, Fr. 9.80
Die Bücher von Elsa Muschg gehören heute schon zu den «Klassikern»
der Jugendliteratur. Das Geheimnis des Erfolges ist wohl dies: die
Schriftstellerin hat einen einfachen, in seiner Bescheidenheit poetischen Ton
gefunden, der den Wissensdurst und die Phantasie der Jugend unmittelbar
anspricht

Verlag Huber & Co, AG., Frauenfeld

Alles Material zum Bemalen und Modellieren
Pinsel, P|akatfarben, Neocolor, Lacke, Holzbeizen, Plastilin, Modellierton,
Modellierwerkzeuge, Keramik roh, zum Malen und Kritzen, Unterglasurfarben, Holzwaren roh

Fachbücher und Anleitungen für Modellier- und Keramikarbeiten
sowie unser Gratisprospekt «Rohe Holzwaren zum Bemalen und Schnitzen und Keramik
selbst bemalt»

~^»w - m

Farbenhaus* BERN Neuengasse 17

JdealÀTr. 3)514
der neue, wirklich iueole Sehutfarbkosten mit 12

Deckfarben in auswechselbaren Schälchen. 1 Tube Dedcwei^

und zusätzlich noch Gold- und Silberbronze.

Bezugsquellennachweit. Prospekte und Mustei durch die

Verlangen Sie weitere farbige Druckschriften über die seit 1891 hergestellten Anker-Erzeugnisse.
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